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5t. (Ballen Beilage 3u Hr. 2\ £>er Sd)wti$ev grauen Leitung. 2\. ZTTai 1905

Testaccio.
(P r o t e ft a n t i f dj e r $ c t e b h o f t n Ko m.)

Sein beutfdjer Sain tron heiligen @irf)en
Umfängt mid) an biefer Stätte ber Drauer,
ßiipreffen, bie buntelen grage^eidjen,
©rbeben fid) über bie Sird)f)of§tnauer.

Dod) jene§ biiftre, beltommene ©djroeigen,
Da§ im SffialbeSbididjt neben mir fcfjreitet,
Da§ legt fid) auf« §erj hier fo bang, fo eigen,
Sll§ reeitn ©otteStjanb barüber gleitet.

3n ®otte§hnnb, bie mir alle fudjen,
Die niemals erreidjte, nie erfaßte;
Db unter ßiipreffen, ©idjen, SSudjen,
Der mübe SBanberer einft rafte.

2Bir beten unb fagen Ieife „Ulmen",
Unb bie grage gittert, bie bange Srage,
5fn ©otteê §anb, in ©otte§ Stamen ;

Da§ ©d)o rcieberijotet bie Stage.
«tat 2J?arcufeit

Hwii sin Jrauenbsrut.
iyn früheren 3eiten fjatfen roährenb ber Kriege

bie grauen ifjren Olätern unb ©atten ober Gräbern
()auptfäd)licf) baburd), ba& fie biefe mit Steibern unb
©harpie nerforgten; bod) fjeute liefern — roenigftenS
in ülmerifa — bie grauen ben SJtännern nod) ffiidp
tigereS 511111 Sriege: faft bie gefamte Sfîunitiou. ©ine
automatifdje, in ber gabrif pdii grauen bebiente 9Jta=

fdjine in ber „Kriegsabteilung" ber ^Bereinigten Staaten
an ber SöeltauSftethmg in ©t. SouiS geigte bie ntannig>
fachen Sßfjnfen ber Sj'erfteQung non SJletallpatronen ;

nod) intereffanter mar eine faft mit menfd)licl)er gntelli=
ge»j arbeitenbe ißriifmafdjine baneben, bie jebe sf3a=

trône automatifd) nii&f, miegt Unb non felbft bie fef)ler=
haften auSfonbert. DaS Slrfeiinl ju gtanfforb (sjßenn=
fqtoanien) oermag pro Stag nicfjt roentger als '200,000
Patronen Ijerjuftellen.

JTltnke Bajtmi-.
StuS ©onegliatio (Prooiig Dreoifo) roirb beridjtet:

©S ift nicfjt lange t>er, baji in italienifdjen ^Blättern
bie Stacf)rid)t 3U lefen mar, ein Ungar, granj Saja,
babe eine golbene ÜJiebaiHe unb 50 Dotlar§ gemonnen,
meil er in jroei Sflinuten einen Suitben rafiert unb ge=
fämmt bube, roährenb ein gräulein bie Sadje in ^toei
SJlinuten unb pierjebn Seïunben oollbradjte. Die§
madjte beit Ijiefigen §aar!räuSter SlUeffanbro ©oftariol
eiferfüd)tig ; er erflärte, bie gatge projebur in anbert=
halb SRinuten fertig 5U bringen. Die 0011 ihm an«
gebotene SfBette rourbe oon einem beutfcfjen unb einem
fraujöfifcfjen SBarbier angenommen. Diefer mertrcürbige
SBettftreit rourbe im Seifein pieler geitgen tester Stage
auSgefodjten. Der Italiener fiegte : - gn anbertbalb
SJtiuuteii rafierte unb fämmte er ein gnbioibuum, baS,
roie mid) bünft, roirfltd) nidjt 311 beneiben roar.

GALACTINA Kindermehl
erleichtert

das Zahnen

kräftigt und stärkt den kleinen Körper, verhütet und

3516] heilt Erbrechen und Diarrhoe.

In Apotheken, Drogerien etc.

Wollen Sie hochelegante
oder einfache Damehkleiderstoffe

Unsere Vorräte und Auswahlen enthalten
das Gewünschte für jede Saison und jede

Gelegenheit. [8565

Reichhalt. Musterauswahlen versenden prompt franco

Oettinger & Co., Zürich.

Costumes, Costümröcke, Blousen, Mäntel

Lecker schmeckt ein Glas Zuckerwasser,
dem 5 Tropfen ,.Ricqlès Pfeffermünzgeist" alcool de
menthe de Ricqlès zugesetzt sind. Dieses erfrischende,
gesunde und aromatische Getränk ist vorzüglich hei
schlechter Verdauung, Mattigkeit, Kopfschmerz und
Migräne und kostet pro Glas kaum Centime.
Originalflaschen, nur echt mit dem Namen Ricqlès.
Erhältlich in Parfümerien, Drogerien u. Apotheken. Hors
Concours Paris 1900. Grand Prix St. Louis 1904. [3610

Berner Halblein beste Adresse: Walter Gygax, Bleienbach.

C* in Schwesterpaar auf dem Land-
G das in guten Familien die Kinderpflege

besorgte, sucht gegen gute
Bezahlung Kinder oder erholungsbedürftige

Damen zu guter und liebevoller
Pflege ins eigene Iieim zu nehmen.
Auf gefüllige 'Anfragen unter Chiffre
3730 würde jede wünschbare nähere
Auskunft erteilt. [3730

Stellung gesueht
von Dame aus guter Familie als
Gesellschafterin oder Reisebegleiterin,
zu kleiner Familie, einzelner Dame
oder Herrn ids Leiterin eines kleineren

hessern Haushalts, event.
Stellvertreterni der Hausfrau. [3/33

Gcfl. Offerlen unter Chiffre D1369Ch
an Haasenstein & Vogler, Chur.

Cin arbeitslustiges, junges Mädchen
Gi sucht Stelle ins Welschland,
entweder zur Beaufsichtigung von
Kindern oder zur Hülfe im Haushalt.
Bei wirklich guter Gelegenheit, die
französische Sprache zu erlernen,
nehme sie auch Stellt an als Volontärin.

Gefl. Offerten befördert die
Expedition des Blattes unter Chiffre
F V 3717. 13/17

C ine junge Tochter, gelernte Damen-
G Schneiderin, im Umgang mit

Kindern erfahren und der Zimmerarbeiten

kundig, deutsch und
französisch sprechend, mit guten
Zeugnissen und Empfehlungen versehen,
sucht nach absolviertem Aufenthall
im Anstand eine ihren Fähigkeiten
und Kenntnissen entsprechende Stelle
in der Schweiz. Die Suchende ist
einfachen und liebenswürdigen U'e-
sens. Der Eintritt könnte vom 15. Mai
an geschehen. Gefl. Offerlen unter
Chiffre LT31718 befördert die
Expedition. [371S

C ine gut erzogene Tochter aus guter
G Familie, in Besorgung des Haushalts

und auch der Küche geübt, würde
gern noch ihre Kenntnisse erweitern
in einem bessern Hause, wo sie
vielleicht des Vormittags neben einer
Köchin etwa theitig sein könnte. 17s

wird aber nur auf eine gute Familie
reflektiert, wo die Tochter familiär
gehalten und in jeder Beziehung gut
versorgt ist. Offerten mit näheren
Angaben unter Chiffre PK3710
befördert die Expedition. \3710

bietet sich einer Dame durch Ueber-
nalnne eines feinen Spezialgeschäftes
in Basel. Zur Uebernahme sind ca.
6000 Fr. erforderlich. Offerten unter
Chiffre OH4946 an Orell Fiissli-
Annoncen Bern. (OH 4946) [3732

LAUSANNE.
Tïchir Feiisiosat Madame Haler

Avenue des Alpes.
Gründlicher Unterricht und Gelegenheit

zum Besuch der höheren Töchterschulen.
Prospektiv und Referenzen. [3568

Nach def Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution uhd verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [3493

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

GHOCOIATS FINS

kVIUARS
' Die von Kennern I» e v'orzugte Marke.

Dr WANDER'S MALZEXTRAKTE
4-0 JAHRE ERFOLG

Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe Fr. 1. 30
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht ,,2. —
Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Leberthranersatz 1. 40
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache Kinder „ 1. 40
Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene 1. 50
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder 1. 40

* Neu! Ovo-Maltine. Natürliche Kraftnahrung f. Nervöse,
geistig und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc. „ 1. 75

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich.

Institut Dr. Schmidt
ST. GALLEIS.

Sekundär-, Industrie- und Handelsabteilung und Gymnasium.

Vorbereitung für Mittelschulen, Polytechnikum,
Universität und Kaufmännische Praxis. [372(1

bei Solothum.
1300 m [3715

über Meer.
Kurbaus Weissetisteiti

Alpenpanorama vom Säntis bis Montblanc; Ausdehnung 400 km. Hotel
und Pension. 70 Zimmer mit allem Komfort. Post und Telegraph. Zimmer
mit erstklassiger Verpflegung 7—10 Fr. Bis 15. Juli und vom 1. Sept. ah
reduzierte Preise. Bergwagen im Hotel Krone Solutliiini. Illustr.
Prospekte mit Panorama gratis und franko durch den Besitzer K. Uli.

SOOLBAD LEINFELDEN
Hôtel Oietschy und Krone am Rhein

Npu restauriert und bedeutend vergrössert. Personenaufzug.
Kohlensaure Soolbäder. cStJS Elektr. Lichtbad. Prospektus gratis.

3712] (H 2671 Q) J. V. »ieisehy.

C ine anständige junge Tochter,
G welche den Zimmerdienst und
das Kühen und Glätten versteht, findet
Stelle in einem feinen Herrschaftshaus

auf dem Lande in gesunder und
prächtiger Gegend. Gate Gelegenheit,

das Servieren zu lernen und sich
nach jeder Richtung tüchtig zu machen.
Guter Lohn und gute Behandlung
sind selbstverständlich. Offerten von
Zeugnissen oder Empfehlungen
achtbarer Personen begleitet, befördert
die Expedition unter Chiffre W36U5.

I I
Sesundheitsstation

im Schloss Halligen am Thunersee.

Pension per Tag von 4 Fr. an.
In dieser Abteilung der bekannten

Kaushaltungsschule Kalligen
finden Damen und junge Mädchen freundliche

Aufnahme in Pension. Man.
verlange Prospekt. (OH 4941) |373T

Bitte lesen und ausschneiden.

u
Sofort koken Herfas1
oder ein gutes Nebeneinkommen
erhalten durch schriftl., häusl. und
gewerbliche Arbeiten, wie Adressennachweis,

Agenturen, Vertretungen
und Handarbeiten etc. Personen jeden
Standes, Alters und Geschlechtes.

fPF" Wollen Sie Ihre freie Zeit mit
leichtem Nebenerwerb ausfüllen, so
versäumen Sie nicht, sofort anzufragen,
denn Zeit ist Geld.

Keine sofortige Nachnahme! Auskunft
gratis! Verlag ,,Fiirs prakt.
Lieben" Abt. 311 Genf. (Eine
Postkarte genügt.) (H4810X) [3711

Wer Seid sparen will,
der lasse sich die Broschüre über Nährsalze

kommen von E. R. Hofmann
in BottmingermUhle-Basel. [3459

trBevorzugen
Sie die einheimische Industrie!

[3728

einfach, solid, praktisch, billig
Central Spuhl-Jïîaschinen

Vor- und rückwärts nähend
Vorzügliche Zeugnisse erster Fachleute.

Erste Preise an vielen Ausstellungen.

Schweiz. Nähmasch.-Fabrik

LUZERN.
Ueberau tüchtige Vertreter gesucht.

St. Gallen Beilage zu Nr. der Schweizer Frauen-Zeitung. 2t. Rlai t90S

Isstaooio.

Kein deutscher Hain von heiligen Eichen
Umfängt mich an dieser Stätte der Trauer,
Cppressen, die dunkelen Fragezeichen,
Erheben sich über die Kirchhofsmauer.

Doch jenes düstre, beklommene Schweigen,
Das im Waldesdickicht neben mir schreitet.
Das legt sich aufs Herz hier so bang, so eigen.
Als wenn Gotteshand darüber gleitet.

In Gotteshand, die wir alle suchen.
Die niemals erreichte, nie erfaßte;
Ob unter Cupressen, Eichen, Buchen,
Der müde Wanderer einst raste.

Wir beten und sagen leise „Amen",
Und die Frage zittert, die bange Frage,
In Gottes Hand, in Gottes Namen;
Das Echo wiederholet die Klage.

Lllli Marcusen

Auch ein Frauenberuf.
In früheren Zeiten halfen während der Kriege

die Frauen ihren Vätern und Gatten oder Brüdern
hauptsächlich dadurch, daß sie diese mit Kleidern und
Charpie versorgten; doch heute liefern — wenigstens
in Amerika — die Frauen den Männern noch
Wichtigeres zum Kriege: fast die gesamte Munition. Eine
automatische, in der Fabrik von Frauen bediente
Maschine in der „Kriegsabteilung" der Vereinigten Staaten
an der Weltausstellung in St. Louis zeigte die mannigfachen

Phasen der Herstellung von Metallpatrone»;
noch interessanter war eine fast mit menschlicher Intelligenz

arbeitende Prüfmaschine daneben, die jede
Patrone aulomalisch mißt, wiegt Und von selbst die fehlerhaften

aussondert. Das Arsenal zu Frankford (Penn-
splvanienl vermag pro Tag nicht weniger als 200,000
Patronen herzustellen.

Flinke Rasterer.
Aus Conegliano (Provinz Treviso) wird berichtet:

Es ist nicht lange her, daß in italienischen Blättern
die Nachricht zu lesen war. ein Ungar, Franz Baja,
habe eine goldene Medaille und 5«) Dollars gewonnen,
weil er in zwei Minuten einen Kunden rasiert und
gekämmt habe, während ein Fräulein die Sache in zwei
Minuten und vierzehn Sekunden vollbrachte. Dies
machte den hiesigen Haarkräusler Allesfandro Costariol
eifersüchtig; er erklärte, die ganze Prozedur in anderthalb

Minuten fertig zu bringen. Die von ihm
angebotene Wette wurde von einem deutschen und einem
französischen Barbier angenommen. Dieser merkwürdige
Wettstreit wurde im Beisein vieler Zeugen letzter Tage
ausgefochten. Der Italiener siegte: - In anderthalb
Minuten rasierte und kämmte er ein Individuum, das,
wie mich dünkt, wirklich nicht zu beneiden war.

Kinliermelll
eriswbtert

das Ziabnen

luäktisst UN«I Mikt ill'» kleinen Xiilpei', verlliitet llilll

sslgj Iieilt krbreàn mxl Illimll»«.

Ill ^.potzbàsll, vrllAsrisll sßo.

Mllen 8ie kàleganle
orßen einksoke vsmskklSilßei'sisfse?

Unsers Vorräte und /VnSwadlen sntdaiten
das dewiinselito kiir jede Naison und

(lelssendàit.
kô!<àIt.Màîl.li8vâll êciià prompt banco

llàger à l!i., àìcli.
lîoalià, voàl'ijà, kimmli. Mntcl

l.kà àài kin Kins luàmkm,
dem 5 lropken Dicglès Dkellerinürmgsisl" alcool de
mentbs de lîieglès cugssetct sind. Disses erkriscliends,
gesunde und aroinatiscbe Lletränk ist voreüglick bei
sciilsellter Verdauung, Hlattixksit, Kopkscbinerc und
Migräne und kostet pro Lilas kaum h- Leutiins. (iri-
ginaillascbeu, nur eebt mit dein Kamen Uicglès. Dr-
baitlick in Darkümerion, Drogerien u. apotkeksu. Uors
Loneours Daris 1900. Llrand Drix Lt. Louis 1904. (3610

vei-nei- llslkleîn dsK« ilii^zss; Valter K>gax, kiêieàli.

^ ????/?/e??? 7,???!?/-

V r/tt.li /n r/n/en /"??/!!?7?e?! ?/??' /L????/?'?'-

/?//e?/?' /??'.?io?'///?', z??»/?/ AM/en //??/e 11?'

7??1?/?,?!?/ 1t?7??/??' or/e?' ?-?'/?o/?!???/.'i/i?'?//??/-

//?/?' 11??/?!??? ru ?/??/?'?' //?/??',?o//?-?'

D//?>?/?' ???.>> ?'/?/e??e 1/?'???? ru ?!?'/?????'??.

Un/ ?/?'/??///?/?'.s??/?'???/???! nn/cr Ll/??//??.'
.77.70 unlrcle /ccke nnni^c/ibn/c ????/????'?'

Unx/rn/i/l ?'?/?',7/. ((17.70

«5/s/à^
no?! /A??!,e ????s ?/??/?>?' 1d?????7?e ??/?>' LA'-

s?'//«'/???//?'?'??? o?/e?' ILe/se/???//??//???'/?!.
r?? />7?/??c?' 1v?m?/?c. c/nre/n?'?' 1)???????

o?1e?' 11??'??? ??/?>' l-c?/?'?'/?? c?7?es /r/e???c-
?e?? /»ess?-?'?? l/n/i.sl???//?,. e?'c??/. .77?'//-
?>e?7?'e/c?'??? ?/c?' //n?!«/?'??!!. (,7/ZZ

Lle/l. L)Fe?lle?l ???,/???' LNü'Frc 0 kZSSL!/?

??n Ltnnsensteln VoZIer, DAur.

^ /?? ???7???!7?>7??.'î//?/e?,', /nng-es 11???/?'/??'??

6 .<u,c/?/ .77?7/c ???.'> IVe/s?'/!/???!?/. m?/-
???c?/?'?' r??/' 11?'!???/?,??'/?//?/???!?/ ??o?? 11???-

r/e/v? o?1e/' r??,- 1/?///c ?/?? //n?!??/!??//,

à? ?o?77,7/?7? o??/e/' L(?7?'?/?'??/t?'?7, à>
/?'???!7ös!s??/!e .>/??nc/ie ri? e/Le/nc??,
ncst/ne x?c <??!c/? .Nc/lê r?/« ì'o/on-
/r/r??!. Lle/l. L)//c?'len be/ö?cle?st ckle à-
/?e?/?/?o/? à' Hst?/lez unlr?' L.'/!?//?e

AU/A/17^ ^Z/'?7
it" ???« /??n?/c ocst/c?'. ,ycle?'?!/c /A?m<-??-

» xc/nie??/?'?'?/!, ?n? l'/NANNy????/ A'?/?-
?/t'?V! ?'?/a/i?c?? ??nck r/er ^??!??nc?-
???'/?c?Lc?! /e?!?i?/?r/. ànlsc/i ????cl //<???-
röxlxc/! «p/et'/ienck. /???'/ 7lc??</-
?!?.«?'?! ???!?/ /(??!p/c/!/n?!</c?! ne/'à'e/??!/!,
.>??<?/?/ ?!??c/? ??/?zoln?c?'le/n Un/i???//???//

,>??.>>/!??!?/ ?'???e ?/?re?! 1-n/!??/^e?/c?i
!??!cs /ì?'?!r?/?!m?i?-/! e??/?i/n'ec/!e?!?/c .d'/?'//?'

/n ?/?'?' .N'/????e?r. /)?> Füt'/nncke ?xl
?>???/<??'/??'?! n???/ /?c/?c/!.'>?!?i??rL??/c?! ll'c-
xcnx. /)c?- /:???/?'?// ^Li/in/c no??? 1Z. st/n?

«,? r/cüc/ic/ic??. L(e/l. t)//e?'/c?? ??/?/<>?'

L(/??//? c /. (1.1/ /.X bc/o?'ckc?'l ck?c à/n>-
?/?7?on.

^ ???e ?/«t c?ro?/ene locsttc?' rinx <???lc?'^ 1st????i7ic, IZcütt? ylln?/ ?Lc?i //????.>>-

Iinl/z i!n?/n!?c/!</er1rttc/!e Aenbl. ?v?'??'?/c

Ap/v? ,!oc/? I/???.' /Lc?!??l?!!.«e e?'tt>c?lc/'n
?'????'/?! st?'.^?'?'?! //??!?«<?, ?!'0 .'iie !>!«/-

/<'?c/?/ ?/?'.'> >«?'/r! ?//»?/?> ne/??'?! e????'?'
/Lo?/???? ?7??>r? //???/??/ xe??? Irönn/c. /:?>

!????'?/ ??/?e?' ?????' n??/ e???e A??/e /st?????/??'

?'?'//?/>7?e?7, ??>» c/ie 1oe/?/e?' /<?????7????'

?/e/i??//?'?! !????/ /e?/e?' 71er??'/??????/ r/??/
?>e?.>io?'?// ?.^/. L7//e?7e?? ??!?7 ?!??/?e?'?'?!

U???/??/??'?? ????/?-?' L,7??//?e 7^.V,777l) /??'-

/'ö?'i7?'?7 ?/??' /7.>7?e?/?7?o??. (.7710

bietet siel? einer Daine clnrell Del>er-
nalnne eines teinsir Kps^lal^sscbättss
in Diesel. Tlnr llsbsrnallme sincl ea.
6000 Dr. ertorclerlicli. Dtkertsn unter
Dlnll'rs D1I-U>46 an Oi ì l I I ii>s>>I i
-ìi»i>«nr«;UK Iterii. (DD 4016l (3732

Iïà!s-?îià>!tt àààni M?
Avenue «ies Alpes.

l!rü?nllic>u'r t'nterrirliì unâ OMi'i-vnIwil
üuin 3?>s>,cl> <!, r !iiN?eia'n 'vueinorscllulen.
Orosis'ktus nia! Itekereii^en.

Naolr àsb Nuttermilcb sinptisblt sied clis
sterilisierte Dsrnsr Ulpen-lilileb als bsrväbrtests,
2uvsrlâ88ÌKSte

^wâer-IllileR
Disse stsimtrsis Haturmilcb vsrliiitst Vsràauun^s-
Störungen. 8ie sioliert àem Xincks eins kräkti^s
Xonstitntion und verlsiNt iNm blüksndss UusseNsn.

Depots : In Upotbestsn. (3493

In feiler Contiserie und besseren kolonialrvarenbandlunp; srkaltlivk.

am
«VIUA«8

!>!« ^ lKt irix r ir t> « » i>zx^ î «

^c> eu-îk-'Ol.Q

Dkkmisvk rein, KSKen àsten, Dais- und LruststatarrNs Dr. 1. 3ll
illit Kreosot, Arosstsr DrtolK del DunAsnselrveindsueNt ,.2. —
IXit losteisen, KSKSn Lstropstuloss, Nester DsNertNransrsà 1. 4l>
Uit Xaistpstospkak, Nestes DäNrmittsl lür lrnocNsnseN^vaoNs Kinder 1. 4ll
IXit Dasvara, reimlosestes UdküNrmittsl lür Kinder und lllrvvaoNsens 1. öl)
lllit 8anionin, vortrskllioNss ^Vurmmittsl tur Kinder 1. 4l>

DlIA? ' Ovo-Nttllîne. KatürlieNs KraltnaNrunK 1. Ksrvöse,
KsistiK und IrörperlieN Krscliöplte, Llutarme, NaASlllsidsnde etc. „ 1. 75

vr. ^Vitnclvi'8 àl^^neker miâ Nitlstdonbons.
lîûkmlivdst bàaiiQtv Hu3ìvumitt.6l. Qvek von koinor Imitation orroiotit. — IlodsraU ki'âuklioli.

SD. L7 4 / / DV
Ssà/zc/â/'-, Z/iàt/'/e- ///?c///Z/?c/s/sâà/'àF ///?//6///?/?Zs/////?.

s'orAerc!/????^ /???' D/tto/soNü/o??, Dolvteo/???7/r?!???, 1'???-

versrtnt !????/ K'????/???,??????.so/?e Drn.vrs. 137?//

dei 8oll>lllurn.
l300 m ^3715

über stieer.Xuà >Vei88en8tein
Ulpeupanoraina vom Säntls bis Nontblane; àsàsbnun^ 4l)l> ^m. Hotel

und konsion. 70 Ämmsr mit allem Komkort. ?ost und lole^rapN. Zimmer
mit erstklassiger Verptlogung 7—10 Dr. Lis 15. dnli und vom 1. Lept. ab
reducierte l'reise. llîvi zxvviìxOi» in» Hotel liio»? Illustr.
Lrospekto mit Lanorama gratis und tranlco dnrvb den Lositcer /<. 77/i.

MIM
^iôîeZ ^îeîsvkzf unil Xnone sm Kkein

Keo ri'Sium lert >u>4 vvrsi'osscrt. t'vrsoin'iiaiikuxi.
kodlsnsaure 8oo!bä?Ikr. cZtN Llektr. Ilcttbaii. prospelitus gratis.

:t7I2j «itâ»71>,>i V. I»jp,<,<-I>v.

^?7?e ???!.'i/???!?/??/<> 7???></e Doc/?/?'?'.^ !t?à/?e </?>?! 7L?7?!??!?'?'?/??'?!.7/ ?!?!?í

?/»?> ,Vc?/?c/? ?????/ L7/??//t>?! ??c?'.'>7?'/?/. /?r??/e/
5/c//e ?>!?!???! /?-,?!?'?? //?'?'?.ic/iü/ks-
/?????5 ?!!?/ ?/?-??! /,?!?!?/c ?/?>5!??!?/e?' !??!<1

/I?'?!?'/!/!?/?'/' L/t-Ac?!?/. L7??/e lZe/cAS?!-
1??>?7. ?/??.7 .^?'?'!??e?'?-?! 7?! /?>?'?!<>?! !!!??/ s/0/1
/???<7? /e?/e?' //??'/?/!!??!/ //tt'/?/??/ 7!? tnac-/??'?!.
Li??/?'?' Do/ü! !!?!?/ ?/!?/e /1?'/???nc//!!???/
X!?!?/ üc/Nx/???'?'?,/?????//??'/!. D//c?7en !>o??

/?e???//!!?>ze?t o?/c?' /:??!/?/'?'/?/i!?!?/c?? oc/?/-
/????'?'?' De?'.>>n???'?! /??'?//e?7?>/. /?e/ö?'ck?'?7

â à/te?/?/?»?? !???/e?' L,7??//?'e ÍKZl?4,ï.

I
CeLuncjdsàLtâtion

im Svkloss HsIIigen sm Iliiinerzse

Lension per lag von 4 Dr. an.
In dieser Kdteilung der bekannten

ZlsàltuMàlk Mgen
tinäon Oamon und Moxv ^l'âcietivn krsund-
liàv àknaknao in ?onsion. ^lan. ver-
lanso k'roZpekt. (OH49II) i373l

Nittv 1«8VI» und

Ädri àà» Veàîî
oder ein gutes Ksbsneinkoinmsn er-
Nalten durci? selirittl., Nausl. und ge-
tverblicNs UrNsiten, tvie Udrsssen-
naektveis, Ugsntnrsil, Vertretungen
und Dandarl>eiten etc. Dersonen jeden
Ltandss, Ultsrs und LlescNlseNtes.

lVoiien 8ie Ikre freie 7eit mit
leiebtem biebenerv?erb ausfüllen, so ver-
säumen 8ie nickt, sofort anrufragen,
denn leit ist Oeld.

Xeine sofortige kilaebnakme! /lusstunft
gratis! Ve»I»A „Dür« pii»Kt.

^l»t. îîîl <M«>»lf. (Kins
Dostkarts genügt.» >D4810X) (3711

Ver W Zpsren mil,
der lasse sieb die llrvsobUro Über Illsiin»
ssl^e Kommen von L. H. llotmsiin
in Lottmingvrmüblo-Vssel. (3459

es- "S
S/s ?//s s/??/?s????/sL/?s /??à/r?s/

(3728

«iiikael», z»r-»lrt>»vl>. billig
Lenlral 8pMUszeliinen

Von- Oinci nüekwäris nâtiencl
Voixi'iiilielio /eiigni88k oi'àr I'aollleute.

Lrste preise an vielen Ausstellungen.

8vll«k!?. lìiàllMAzlZtl.-fsIii'lk

Ileberall tüelitige Vertreter gesucdt.



StflüJEtlBr (SrauEn-Jettung — Blätter für Den IjäuBltdien Rrefa

Bpfjonemen über mabdintEriteljung.
2Jlan Iaffe ben Stnbern manchmal ifjren eigenen

SBitten, fo lernt ntan ißre Steigungen tennen. @ie
müffen mit gvoßftnu regiert, bie ©rjiefjuttg ntuß
freunbtid) geftaltet roerben.

®ie grau raup aud) geiftig bie ©efäßrtiit be§
9Jlanne§ fein, roenn bie ©armonie in ber ©Ije fort= i

befielen foil. J

IDis biß! Stßtftnabßln foßrbßit tägltdj
bßrbrautl|f

©in englifdjeê Statt ßat ausgerechnet, baß in
©uropa täglid) 84 äJtitlionen ©tednabetn oerbraucht
roerben. SBenn man bie SSeootferung ©uropaS auf
240 SRiHionen fdjägt, fo braudjt nur jeber brüte
3Jteufd) täglid) eine Stabel ju oerlieren, bamit ein
SSerbraud)oon 84 SJtitUonen herauStommt. Son biefen
84 3KiH. ©tecfnabeln erzeugt ©ngtanb allein 54 füttilt.,
grantreid) 20 SOtittionen unb ®eutfd)lanb nebft ben
anbern Sänbern 10 SDtifl. täglich- ®er tagliche Ser=
braud) an Stednabeln in ©uropa repräfentiert einen
SBert oon 25,000 gr.

StJiuIgsfuitbJlßttapPßgß.
®er bulgarifd)e UnterrichlSminifter ©djifchmanoff

hat einen ©rlaß herausgegeben, burch roetdjen alten
@d)üterinnen baS Strogen oon SorfettS in unb außer
ber @d)ule ftrenge oerboteu roirb. ®te SBaroiberhan»

belnben fotten ba§ erfte 3Jtat eine fKüge, im SBieber=
hotnngSfalte eine ©träfe erhatten, ba§ britte 9Jtat aber
mit bem jeitroeitigen ober oottftänbigen 2lu§fd)Iuß aus
ber Stnftatt, bejiehungSroeife fämtticßer @d)ulen Sub
garienS beftraft roerben. ©inen ähntidjen lltaS hat aud)

ber rumänifdje UnterridjtSminifter ©piro ©aret für alte
Spjeen unb höheren Stöd)terfd)uten StumänienS au§ge=
arbeitet. Stur ber llmftanb, bah öa§ Sabinett ©turbja
fiel, oerhinberte bie ©erauSgabe ber minifterielten Ser=
orbnung.

®ie tommenbe grühtingSjeit mahnt, uuS red)t=
zeitig an eine praftifdje unb gefunbheitSförbernbe Se=
tleibung ju benten. ®enn oon ber richtigen SEÖafjl

biefer hängt oft unfer 2SoI)I unb SBehe unferer ®e=

funbheit unb iattraft ab. ®aß man aud) in ber
©cßroeij fämttid)e ©efunbheitSartitel beziehen tann,
tann man au§ ben ißreiSUften ber girma SB. Saeftner,
gürid) I, SOtarîtgaffe 10, erfteS fcßroeij. SerfanbtßauS
für ©efunbheitêpflege unb naturgemäßen SebenSroeife,
erfehen. 2Bir finben hier für ®atnen unb ©erren, fo=
roie für Sinber atteS oorgefehen: SJtahr'S poröfe Unter«
Jteiber: ©portShemben, ©emben, Steformhofen jc. —
iptatenS Dbertteiberftoffe. — gerner finben Sie reich'
liehen ©orfet§«@rfat), SJtahr'S poröfe Srufißalter unb
Seibchen, ©djinbterS patent Süftenßalter ^ 6264,
Sîf)iroa=©orfet§. gür bie tommenbe Saifon finöet man
eine reiche StuSroahl in Oteformfanbalen, Sahmann'S
gted)tfanbaten unb ©djube. — SUS gefunbheitlidje
Stährmittet finbet man: S8itä 3tährfalj«©acao, Dr.
tpragerS Stährfatj«©afer«©acao u. f. ro., foroie fämt«
Uche aBidel unb Ladungen, Stumpfbabroannen, SBeüero
babfehautet, ®ampfapparate jc. für StnroenbungSformen
beS StaturheiloerfahrenS oor. ißreiStiften roerben gerne
franco sugefanbt. [372.-,

Ein guter Rat!
SBer fid) burch ©rtältung rheuinatifihc ßcibtn,

©tieberreißen, ©epenfeßuß, gfdjiaS, Stüdenroeh,
Steuratgien ober Sruftfatarrf), ©uften, ©eifer«
teü sugejogen hat, roenbe fofort SJthcumatol an,
ein äußerlich ©inreibung ju gebraudjenbeS
SJtittet. Siele Ster^te oerfdjreibeu 3theu=
matotregetmäßigmitbeftem@rfotge.

SßreiS ber gtafetje Othcumatol gr. 1.50 mit
erttärenber Srofd)üre unb ©ebrauchSantoeifung.

3n äffen ^pottjeften. [3105

,,©tta3=^<u»rtt»affer" oerßinbert bie ©djuppen«
bitbung, ba§ StuSfaHen ber ©aare nnb förbert ben
©aarrouchS, träftigt unb oerfd)önert baS ©aar. @r=

hälttid) in einfdjtägigen ©efdjäften à gr. 2.75 bie
gtafdje ober birett oon ber ,,©t. Ur§=3tpothete ©oto«
tt)urn", frauto gegen Stad)nahme. [3662

jlWisketnaun-Knecht
Centralhof Zürich Centraihof

Spezial - Geschäft
einfacher und feiner Tischgeräte

und Bestecke [3727

in Nickel, Kayserzinn, Alt-Kupfer
Ia Ia versilbert, echt Silber.

Prachtvolle preiswerte
Hochzeits - Geschenke
Verlangen Sie reich illustr. Preisliste.

Gesündester, unübertroffener Kaffeezusatz.

OuAlCO' C O

CEYLON TEA

Ceylon-Thee, ÄÄkräftig, ergiebig und haltbar.
per engl. Pfd. per V2 kg.

Orange Pekoe Fr. 4.50
Broken Pekoe 3.60
Pekoe 3.30
Pekoe Souchong —. —

China-Thee,

Fr. 5.-
>> 4.-

3.60
3.40

Qualität
Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per Va kg.

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. [3410

Carl Osswald, Winterthur.

?ür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [8484

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Wer
einen vollkommenen schönen

Blumenflor
wünscht und mit kleiner Ausgabe
den häuslichen Herd verschönern

will, der verwende nur

Fleurin"
Hörnings reines Pflanzennährsalz,

Unübertroffen
In Blechdosen à 60 Cts. u. Fr. 1.20

sowie
Büchsen à 1 kg. Fr. 2.—, 2 kg. Fr.3.60.

Erhältlich in:
I>rognerien. .Samenhandlungen

Gärtnereien. [3683
Man verlange ausdrücklich „Fleurin".

Vormals Dr. Egli's seit 1890 mit
besten Erfolgen geleiteten
Kurheilanstalten : Kë) KS) Ke)

Kuranstalten
Arzt: Herr Dr. A. Stoll.

3693] (OF 946;

Jltchc und Prospekte durctl die Verwaltung.

snumberg Aßoltern am Albis
In der Arche von
Fr. 4. 50 an per Tag

alles inbegriffen.
Wasserverfahren nach Kneipp, Luft- und
Sonnenbäder nach Rickli. unter Leitung zweier
patent. Aerzte, werden bestens empfohlen.

« naturbeilanstalt Cüorbcn «
«««««««« m £y$$t Ranton Born. «««««««*

'/2 Stunde non Station Ev". XU Stunde non Station Bussivyl. Rubige gesunde Cage. Angenehmster
Pandaufentbalt. Sorgfältige Bedienung. Billige Preise.

WßW Pensionspreis per Cag -fr. 4.—.
Patentierter Arzt, Aatnrarzt, lüagnetopatb. Anwendung sämtlicher Daturheilmethoden. Schnelle Erfolge bei
Trauenleiden, Geistes*, Gemüts*, Rerzkrankbeiten, Cäbmung, Blutarmut, üerdauungsstörung, Epilepsie. Zentral*
pnnktfür Ausflüge nach dem 3ura, Berner Oberland und den Seen der franz. Schweiz. Prospekte gratis u. franko.

Jede nähere Auskunft erteilt: (ZagQ3i) [3731

Bans Schilling, prakt. JTrzt. 3. U. millier, üaturarzt. Bans Hess, Propr.

Bad Fideris
Graubünden Berühmte eiSBüll. Natronquelle 1050 Meter über Meer

y Eröffnung den I. Juni, "^i
jttitieralbäder a Ktoorbäder « Kohlensäurebäder.

Douche und Inhalationskabinett. — Mitten im Wald gelegen, staubfreie Alpenluft.
— Indikationen: Blutarmut, Nervosität, Verdauungsstörungen, Frauenkrankheiten,

Nasen-, Kehlkopf- und Lungenkatarrh, Nieren- und Blasenaffektionen.
Das Etablissement ist modern eingerichtet, mit grossen Gesellschaftsräumen,

Vestibule, Liegehalle, gedeckten Balcons. Elektr. Licht. Vorzügliche, hurjçe-
mässe Küche. Im Juni und September ermässlgte Preise. [3729

Prospekt und Erledigung von Anfragen durch
Kurarzt: Dr. med. R. Wagner. Die Badedirektion: B. Ziltener.

Schule

G
SCHULER's GOLDSEIF'! He! Juhe!
Vom Boden- bis zum Genfer-See,
Weiss bald das allerkleinste Kind,
Dass bess're Seife man nicht find'

Garantierte Kropf - Heilung
selbst die hartnäckigsten Fälle von Hawaiischwell ung;. Blähhals, sogenannten
Steinkropf, Brttsenleiden etc. heilt schnell, dauernd und brieflieh mit
Unschädlichen [3468

hh Indischen Pflanzen- und Kräuter-Mitteln mmt
Kuranstalt Näfels (Schweiz) Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt, m

Hausende Dankschreiben von Geheilten zur Einsicht! 1

Ziehung Wangen äO. .Inni.
Kirchenbau-

LOSE
Wangen bei Ölten (Alleindepot),
sowie Zuger Stadttheater-liose
II. Emission, versendet à Fr. 1.— und
Ziehungslisten à 20 Cts. das Haupt-
loseversandt-Depot Fran Haller,
Zng. Haupttreffer Zug 30,000 und
Wangen 15,000 Fr. Auf 10 ein Gratislos,

auch wenn von beidenSorten. [3661

Ol >

In der Entwicklung zu¬

rückgebliebenen
kränklichen

schwächlichen Kindern
rhachitischen _
skrofulösen

gibt man am besten

Kalk-Casem.
Erfolge überraschend.

Büchse Fr. 2. 50 in Apotheken.

Gesellschaft für diät. Produkte A.-G.4

Zürich.

Schweizer Frauen-Zettung — Matter für ven häuslichen Kreis

Aphorismen über Mädrhenerziehung.
Man lasse den Kindern manchmal ihren eigenen

Willen, so lernt man ihre Neigungen kennen. Sie
müssen mit Frohsinn regiert, die Erziehung muß
freundlich gestaltet werden.

Die Frau muß auch geistig die Gefährtin des
Mannes sein, wenn die Harmonie in der Ehe fort- l

bestehen soll.

Wie viel Stecknadeln werden täglich
verbraucht?

Ein englisches Blatt hat ausgerechnet, daß in
Europa täglich 84 Millionen Stecknadeln verbraucht
werden. Wenn man die Bevölkerung Europas auf
240 Millionen schätzt, so braucht nur jeder dritte
Mensch täglich eine Nadel zu verlieren, damit ein
Verbrauch von 84 Millionen herauskommt. Von diesen
84 Mill. Stecknadeln erzeugt England allein 54 Mill.,
Frankreich 20 Millionen und Deutschland nebst den
andern Ländern 10 Mill, täglich. Der tägliche
Verbrauch an Stecknadeln in Europa repräsentiert einen
Wert von 25,000 Fr.

Schulgesundheitspflege.
Der bulgarische Unterrichtsminister Schischmanoff

hat einen Erlaß herausgegeben, durch welchen allen
Schülerinnen das Tragen von Korsetts in und außer
der Schule strenge verboten wird. Die Dawiderhan-

delnden sollen das erste Mal eine Rüge, im
Wiederholungsfalle eine Strafe erhalten, das dritte Mal aber
mit dem zeitweiligen oder vollständigen Ausschluß aus
der Anstalt, beziehungsweise sämtlicher Schulen
Bulgariens bestraft werden. Einen ähnlichen Ukas hat auch

der rumänische Unterrichtsminister Spiro Haret für alle
Lyzeen und höheren Töchterschulen Rumäniens
ausgearbeitet. Nur der Umstand, daß das Kabinett Sturdza
fiel, verhinderte die Herausgabe der ministeriellen
Verordnung.

Die kommende Frühlingszeit mahnt, uns rechtzeitig

an eine praktische und gesundheitsfördernde
Bekleidung zu denken. Denn von der richtigen Wahl
dieser hängt oft unser Wohl und Wehe unserer
Gesundheit und Talkraft ab. Daß man auch in der
Schweiz sämtliche Gesundheitsartikel beziehen kann,
kann man aus den Preislisten der Firma W. Kaestner,
Zürich I, Marktgasse 10, erstes schweiz. Versandthaus
für Gesundheitspflege und naturgemäßen Lebensweise,
ersehen. Wir finden hier für Damen und Herren,
sowie für Kinder alles vorgesehen: Mahr's poröse
Unterkleider: Sportshemden, Hemden, Reformhosen zc. —
Platens Oberkleiderstoffe. — Ferner finden Sie
reichlichen Corsets-Ersatz, Mahr's poröse Brusthalter und
Leibchen, Schindlers Patent-Büstenhalter ^ 6264,
Khiwa-Corsets. Für die kommende Saison findet man
eine reiche Auswahl in Reformsandalen, Lahmann's
Flechtsandalen und Schuhe. — Als gesundheitliche
Nährmittel findet man: Bilz-Nährsalz-Cacao, Or.
Pragers Nährsalz-Hafer-Cacao u. s. w., sowie sämtliche

Wickel und Packungen, Rumpfbadwannen,
Wellenbadschaukel, Dampfapparate zc. für Anwendungsformen
des Naturheilverfahrens vor. Preislisten werden gerne
franco zugesandt.

6in guter flau
Wer sich durch Erkältung rheumatische Leiden,

Gliederreißen, Hexenschuß, Ischias, Rückenweh,
Neuralgien oder Brustkatarrh, Husten, Heiserkeit

zugezogen hat, wende sofort Rheumata! an,
ein äußerlich als Einreibung zu gebrauchendes
Mittel. Viele Aerzte verschreiben Rheu-
matolregelmäßigmitbestemErfolge.

Preis der Flasche Rhcumatol Fr. 1.5V mit
erklärender Broschüre und Gebrauchsanweisung.

Zu allen Apotheken.

„Suas-Haarwasser" verhindert die Schuppenbildung,

das Ausfallen der Haare und fördert den
Haarwuchs, kräftigt und verschönert das Haar.
Erhältlich in einschlägigen Geschäften à Fr. 2.75 die
Flasche oder direkt von der „St. Urs-Apotheke Solo-
thurn", franko gegen Nachnahme. j3662

A.Vià»«nIl«eekt
eààl lleàlkol

Lpsàl - llssefiäkt
einkaeker und keiner lisvbgeräte

und ksstevke ^S727

in 5lioksl, Ba^3sr2!Ìuu, TVlt-Xupksr
la la ver3ilksrt, ssdt gilder.

Araedivolls prei8^verte

Noàeits - Kesolwnks
Verlange» 8ie reiek illuà Preisliste.

Ksààter, MiibertkàiM kttllàusà.

MM M
kräktix, vrxivdis uud daltdar.

per su^I. Bkd. per Vs ^8-
Orauss Bskos Br. 4.50
Broken Bskos 3.60
Bskos 3.30
Bskos gouodoux —

Br. 5.-
" 3.60

3.40

(Qualität
Zouodoux Br. 3.60, Boubou Br. 3.60 per Ve ^8-

Radatt an Wieâerverk'ânker uud grössere
^.dusdiusr. làster kost-entrei. s3410

lîai-I Vsswsld, UiàtlM.

Mr S Franken
versenden kranke xe^sn Naebnabins

là. S Ko. st. loilàkbtsll-8oiton
(ea. 60—70 IsiobtbesebädiKts Ltuelrs
cksr ksinstsn Doiletts-Lsiksn). f3484

Lerxinann à Lo., Viedikon-Aürieb.

einen vollkorurususu scliönSn
KIunienFIoi'

vvüu3edt uud ruit kleiner ^.us^ade
(len däuslieden Ilsrcl versedönern

will, der ver^vencle nur

gôkllillzs reines?llkittsllllë.lirsg.lk.

Unûksnînotten î
In KIeedd08en à 60 t)t3. u. Ar. 1.20

KUed8SN à 1 kg. Ar. 2.—, 2 kg. Ar.360.
Brdältlied in:

W83
Aan verlange ansäriiekliek ,,?leurin".

Vormals Or. Ogli's seit 1S90 rnit
besten Orkolgen geleiteten Xur-
Keilanstalten: F7Z

kurüüÄülleu
^r?t Un. Sîo».

Z6gzf (ors»«)

îîîîâ ^ Orospsirto cknrok ckio VorwaltunA.

Liliàrg Vtlllllei'II ÜM ^lllÌ8
In der àeks von
kr. 4. 50 an per Vag

alles inbsKritken.
IVasserverkakren nacti Xneipp, tukt- und
Sonnenbäder nacklîickli. Unterteilung Zweier
patent. ^er?te, werden bestens ernpkoklen.

« Naturdeilanstalt Äorben ^
«««««««« bei Kanton Lern. ««««««««

V2 Stunâe von 5tation V4 8tunâe von 5tation VU55WVI. kuhige gesuncle Lage. Angenehmster
Lanäausenthalt. Sorgfältige Leäienung. Lillige preise.

MM" Pensionspreis per ^ag 4. —. "MV
patentierter Arst, llaturar?t, Magnetopath. Anwenäung sämtlicher Naturheilmethoüen. 8chneIIe Arlolge bei
Vrauenleiâen, Leistes-. Kemüts-, Herzkrankheiten. Lähmung. Llutarmut, Uvröauungsstörung. Epilepsie, ^entral-
punkt ttir Ausflüge nach äem 3ura. öerner 0berlanü uncl clen Seen äer iran?. Schweiß. Prospekte gratis u. franko.

3eäe nähere Auskunft erteilt: ^3731

Schilling, prakt. Rr?t. Z. N. Millier, llatura^t. Ifanî Ise5§, props.

Oràiwà kerildà kiMd. klàMà tM Mek àràr
UM" rlsn I. ^UNI»

Mnersìkâàer » Aloordââer AoMensâuredââer.
Oouedo uu<l ludalatiouskadiuett. — Uittou iru VValä xslesou, staudkroio ^.lpou-

lukt. — lnctikationen: ölutarruut, I^ervo3Ìtât, Vor<lauuuK33töruosou, Brauoukrauk-
doitou, ^a36U-, Xodlkopk- und Buusoukatarrd, Xiorsu- uod Lla3ouaf7oktiousu.

I)a3 BtadlÌ33oruont i3t ruoâoru kiusoriedtot, ruit sro836u (lo3oll3odakt3räuiu6U,
Vo3tikuIo, Biosodallo, sedooktou Baloov3. Btsktr. Bivdt. kurK«-
inà»»« littvl»«?. R«i luni nn<K «rinàssiKt« ^3729

Brospokt uud BrlodiKuu^ vou ^Vukrasou clurod
/Oi/v/re/. Or. «rock. O. WASner. O/e Oackeckire/clio/i. O. >571 tonsr.

âctiule

S
LOHUPSA's OOIrvLLI?'! Us! ^à!
Vorri Loàsri- vis sum Osnksr-Lss,
Vrsiss valà àas allsàlsiiisfis Awà,
Dass vsss'rs Lsiks man ckovtz ckià'

ksrsntterte Äropf - )làng î
3old3t dio kartuäokis3tou Balls von 30S6uauutsu

sto dsilt «eK»nvII, uud drletli«!» ruit
s3468

Inàedsn pflanzen- unà Lrâutsr-llillìtsln
Kuran8talt Nàtels (Lâwàf Dr. mecl. Lmil Kalilsrt, piaiet. Fi-^t. »

lausende IZanksctireiben von l!etis!>ten rur Linsictit! A

lîL»vI»Lii>A Wsirzxvi» Ztt. .1 imi.
Kiînvkvnbsu-

I.08L
V>V»I»AVI» bei Oltsn (Allsindspot), 80-
vie i !>«««
II. blinission, versendet à?r. 1.— und
AsbunKslistsn à 2V Ots. das Haupt-
losevsrsandt-Ospot Vinn llUa.Uer,

Oaupttretksr 2uK 30,000 und
WanKsn 15,000 Or. ^.nk 10 ein Cratis-
los, auob wenn von bsidsn8ortsn. fMSt

l» ckt i k.litwieUìirirz; nn

Itrànltlioiien

àâvlilàn
rlisvllitiîvlien __
sKriiuISsen

p:ibt inan am besten

Xalk-Lasà.
OrkolKö üderrasebend.

Lüobss Or. 2. 5V in ^.potbsksn.

kesellselisit iiir lliàt. dillude K.-K. ^

2!iii>ïek.



Srfltoetfer JrauErt-Jettimg — Blätter Tür ïrett IjâuBltttirn Kreta

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
13482

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin ao,o, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme Sil rasche Hebung der körperlichen Kräfte Sil Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet!

Bad Fideris.
Der eisenhaltige
Natronsänerling

der von jeher
hochgeschätzten

YQH
wird wegen seiner angonehra schmeckenden, erfrischenden und Appetit anregenden

Eigenschaft als

^ Tafelwasser ^empfohlen: Blutarmen, Magen-, Hals-und Nierenkranken, sowie Rekonvaleszenten.
Das Wasser wird nicht erst nach künstlichen Manipulationen, sondern

gerade wie es dem Felsen entquillt, in Flaschen abgefüllt und versendet. |3691
Dasselbe ist durch das Haupt-Dépôt C. Helbling, Apotheker, in Rapperswil,

sowie durch die Mineralwasserhandlungen und Apotheken d. Schweiz zu beziehen.

Alexander «& Cie.

Nerven- und ruhige Gemütskranke
finden in dem stillen, staubfrei und prächtig gelegenen kleinen priv. Sanatorium
Lerchenheim in Lutzenberg ob Rheineck (550 M. U. M., 100 M. U. Rodensee)
jederzeit familiäre Aufnahme, sorgsame Pflege und speciell eingeh. ärztl. Behandlung.
Prospekte und Referenzen stehen zu Diensten. [3694

Palmin
feinste Pflanzenbutter

unübertroffen zum
koohen, braten u. backen

S0'/o Ersparnis
gegen Butterl

Spezielle Massage- Apparate
für das Gesicht und den Hals. [3677

Frottier-
Handschuhe

unbegrenzte Haltbarkeit

Cautschouc-
Schwämme

Angenehm im Gebrauch.

Sanitäts-Geschäfte Hausmann A.-G.

Davos, Basel, ST. GALLEN, Genf, Zürich.

Neuer, „patentierter" ausziehbarer Kleiderhalter, ist
unentbehrlich für jede ordnungsliebende Person. Für
Damen- und Herrengarderobe. Passend für jeden
Kleiderschrank, leicht anzubringen. Keine Unordnung. Kein
Suchen im Schranke mehr. — Grössere Ausnutzung des
Schrankes.

„Praktisch" schont die Kleider sehr und erhalt solche
tadellos glatt, wie neu.

„Praktisch" kostet poliert Nr. 1, 36 cm., Fr. 4.50; Nr. 2,
42 cm., Fr. 5-—; Nr. 3, 49 cm., Fr. 5.25.

„Praktisch" kostet vernickelt Nr. 1, 36 cm-, Fr. 6.— ;

Nr. 2, 42 cm., Fr. 6.50; Nr. 3, 49 cm., Fr. 7.25.
Innere Tiefe des Schrankes gefälligst immer angeben.
„Praktisch" ist zu haben bei der Firma: [3706

Maison BADER, Le Lode (Canton de Nenchàtel).Kleiderhalter ausgezogen.

Alkoholfreie (Uchte ffîeilen.
Sterilisierte Srucbtsäfte aus frischen Crauhen, rot und weiss,

Hcpfeln, Birnen, und Beerenfriicbten (Kirschen,
Heidelbeeren, Brombeeren, Johannisbeeren). Bestes Erfrischungsgetränk
für den ïamilientisch und bei Ausflügen. Craubensaftkuren. [3418

Zitronensaft. » Rimbccrsyrup. » Citronensyrup.

LOSE
vom Stadttheater in Zng, zweite
Emission, versendet zu 1 Fr. und Listen
zu 20 Cts., das grosse Loseversand-
Depot Frau Hirzel-Spwri, Zug.
Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.
Auf 10 ein Gratis-Los. [3353

Ziehung schon Knde Mai, II. und
letzte Serie vom Stadttheaterbau in
Zug à 1 Fr., Liste à 20 Cts., höchste
Treffer Fr. 30,000, 15,000, 5000, letzter
Fr. 5., total 8288 Treffer, versendet
per Nachnahme <4. Messerli, Lose-
versandt-Depot in Cham (Zug). Auf
10 ein Gratislos. Die Ziehung ist
jedenfalls noch später. [3(171

Neueste Damen- und Kinder-Konfektion fertige Kleider,
Oberjupes, Blousen.

Sämtliche Frühjahrsstoffe in Wolle und Waschstoffe für Sommer
in gediegener, reichhaltiger Auswahl zu billigen Preisen.

Bruppacher & Co., Zürich
Oberdorfstrasse 27, neben Grossmünster. [3684

Firmabestand seit 1840. Ehrencllplom 1894. Filiale: Winterthur. |

Slutreiniguugsthee Kinder-Puder »»d Salbe
à 1 Fr., angenehm und sicher wirkend,

Englischer Wunderbalsam Ia.
sehr beliebte Marke in 3 Grössen.

^ beste Mittol bei Wundsein. [3368
Erfolg garantiert. In Schacht, à 60 Cts. u. 1 Fr.

J.Reisclnnann, Apotheker, Miels (Glarus).

u. Stamin-StofleVorhände
jeder Art kaufen Sie ganz besonders vorteilhaft im

Vorhang-Yersandgeschäft von

Spachtel-Rouleaux
und Rouleaux-Stoffe

ersten Zürcher
[3591

Moser & Cie, z. Trüiie, Zürich I.
mr Verlangen Sie gefl. Muster.
Einige ungefähre Angaben über Breite, Farbe und

Preislage sind bei der grossen Reichhaltigkeit erwünscht.

St 'Urs-^clrr^N
|/acßtllch emp[olilGacs^tärlvLu^stnittßl

I 3QSm ^httjorrauJl orü) alle
I andere ScWäfWustänöDß ^
l SrhällUch m Apotheken à p3 50 Die îlasche I
Pyl 3'lan verlange (UDÖrucKluli .^tTLrS-Wem. fyjj

[3697

zur gründlichen Pflege der
0 g 0ê 0 • g Haare ist unbedingt das anti

Mlsunerlässlieh3 -

zu betrachten. Per Flasche 3 Fp. mit oder ohne Fett empfiehlt [3B87

Parfumeur H. Grzenkowski, Zürich, Bieicherwegpiatz 56.

Geröstetes Weizenmehl
Marke O. F.

aus der ersten schweizer. Mehlrösterei

WILDEGG 4#
(Za G 1233) für

Hehlsuppen und braune Saucen unentbehrlich!

[3366

Schweizer Frauen-Zeitung — Blatter für den häuslichen Kreis

Trgân-ung âer tàAliQdsn t<sadrunN
mkttslst flétris? zZn«»tttSts« vvlll

Or. Horruriels HasrriatoNSZi
!3482

fSereknk^tes, 00voe«t?/eFtes Ssenio^Iodtir» D. lî.-L'st. S2,Z9F, 70,0, odemksod ?eàos 20,0, FO,o tuet. V«ot22^n 0,00^
ds-wwìli ksi Kindern jeden fliers Vide Krwaedssnsn

«otinello ^t/i/»et/ti?u^sti0!e N! z-ssotie Sed«nK «tei- àôr/>e?11o/isn « Ktâàuo^ «tes tZessslt-^ef-vsus^stsills.

M?àÎ8. Vvr vi«vi»I»»Itijlxv
Futr«i»«ünkrIii»K

«I«» v»i> ^vlie»
àsvtiKv^vliûtissteii

îGM
^ird ^vegen seiner augonedm sodmeokenden, ertrisodenden und Appetit anregen-
den Bigensodakt ills

^ 1^sîel«rsssen à
empkoklen: Dlutarmen, I^agen-, Hals-und Nierenkranken, so^vie Kekonvalesienten.

Oas ^Vasser ^vird niodt erst naod küustiioden ^lanipulationen. sondern ge-
rade ^is 63 dem Belsen entquillt» in d'iasoken adgeküllt und vollendet. >3891

Oasseide ist durod das Oaupt-Oepôt 0. tteldling, ^potdeker, in kappers^vil,
so^vie durod dis Nineralvvasserdandlungen und ^potdvken d. god^vei^ 2U desieden.

Zlkerven- unâ rukige gemütskranke
finden in dem stillen, stnubtrsi und prücbilg gelegenen kleinen pi-iv. Lsnsîoi-îuNH
l-ei-ekenkvim in l.utienkei'g od lîlieineck <SS0 Id, ü, KI,, 100 KI, u, Undeusee)
jederzeit tsmlllsrs àutnslime, sorgssms ?klege und speeieil elngsli, srztl, Selinndlung.
Droszisktv und lielereu/en stellen nu Diensten, Wgt

p/U.IVIIbI
f«in«fs pklsn««ndàr

unitdsrtroKsu «UM
l<«okeii, dr»t«ii u. t»ok»i«

SV'/» ee»p»rnl»
gsxso Luttsri

5pàl!e Mazzage-Apparate
kür às QssiczUt vmâ äsn klals. !M77

^rotlieO
àilààltie

ulldkZi'kii^k NMarteit

Osutsokouv
8vk«»sii»me

inAsiidim lili dokigueli,

kàtàKeMkte kàUMànn à,-K,
Davos, kasel, 81°. Lenk, lürick.

Xsuer, „patentierter" aus?iedkarer Xleidvrdaltvr, Ì3t
unentbelirliod kür jede ordnungsliedvnds Oerson. Pur
Damen- und tterrengarderobe. Bassvnd kür jeden Xlvider-
sodrank, leiodt anzudringen. Keine Unordnung. Kein
8uoden im godranke medr. — Grössere ^usnut^ung de3
gokrankes.

„praktisck" sodont die Kleider 3edr und erkält 80lede
tadellos glatt, wie neu.

„prsktisek" kostet poliert Xr. 1, 36 om., Or. 4.50; Xr. 2,
42 om., Or. 5 -^; Xr. 3, 49 om., Or. 5-25.

„praktisek" Ko3tst verniokelt Xr. 1, 36 om-, Or. 6.— ;

Xr. 2, 42 om-, Or. 6.50; Xr. 3, 49 om-, Or. 7.25.
Innere ddeke des gokrankes gekälligsb immer angedsn.
„praktisok" ist 2u daden dei der Oirma: ^3706

INàkll ldlä lt, Ilk Ilkklk idint«»» l>0 Zieiìààl).

UMMde AM Meilen.
Sterilisierte Zruchttälte au; krischen Llsuven. rot unä rveizz,

Mpkeln, kirnen, unä Seerenttüchteu ülrscken. heiaei-
beeren. Srombeeren, Zobannltbeeren). öestes crltischungsgetrsnk
tür âen ?âmi>ientisch unck bei üusllügen. traubeNtSttliUren.

eitronenzaN. «b fiimveersvrup. «. Litronensvrup.

1.08^
vom »I» ^ si s
Lniission, vsrssnäst M 1 ?r, unä lästsn
^u 2V Ots., äus grosse rossvsrssnä-
Osxot I'rsri Hir^el Hpiiri,
Hallpttrsiksr 30,000 nnä 13,000 ?r,
àk 10 sin tZratis-Iuos,

^iàinK selion iVIkti II, unä
letzte 8eeie vom 8tnätt1lölltsrt>ÄU in
/^NA à 1 ?r,, 1äi<tö à 20 dt8 böekste
leeftsr fe. 30,000, 15,000, 5000, Isl^ter

ô, ioisl 8283 leettei', vsrssnäsl
xsr ^sotinnlims 1^>^s-
ven8ltnät-I>si>ot in (ilinK>, .^nt
10 ein 11i'ntisll>5. Ois ^iebun-x iüt
^jsäsnknlls nodi «piltsr, ^3071

IlkUkZte Samen- unâ Mà-ZlonMion fsnii^S KlSiclsr-,
(Dlosnliupss, Lloussn.

äämtliode k^f-ülijalir-ssioffS in >VoI1e und VVssczl^siotfS kür gommer
in gediegener, rsioddaltigvr ^.us'ivadl 2u Kiiiigen Kreisen.

knuppsvken âe Oo., àîîi'ïvk
Odsf-clOnfsdnasss 2V, nsdsn Or-ossrnt)r>siSn. M84

l^irmadsstand seit 1840. » »IkrOnelipl«!» 18»^. filiale: ^Vintertdur. î

Ilutràigungstkee > Xinäer-k'uäerWiSslbk

LilZIiseliöl' Uuiàhàiil là.
sedr delisdte Idarks in 3 (Irossen.

^ dvste Mittel dei ^undsein. ^3368

Lrkolg garantiert. In 8odaedt. à 60 Dts. u. 1 Pr.

.I.IlààtllM.kpMà, Nikis «klitruz),

u LtamiN'LtoffeVvrllâ««e
^'säsr ^.rt knnksn 8is Ann? desonäsrs vortsübnlt im

VoriinnA-VsrsklnäAsseiiükt von

Spsetitel-IZouiesu»
nnä HouIesux Stotte

«fsisn Mi'eksi'

à - knülle, ^UÎiîïvk I.
MW" Ve/'/ttn^en 5/e l/e/?. àiF/e/'.
Einige ungekädrs ^ngaden über Breite, Xarde und

Brsislage sind dei der grossen Beieddaltigkeit er^ünsodt.

l/em^oliknes^làlvm^siiMel
ß ^W^^ìlàrmul urü) cà
I cmào^^ëcl)o^u5tQm)e ^
k öchültlicli m /ìsiolliotà s s'3 St) ôte Ilasclie il

?'ìnn veènHe MD0tüctvlick,,Ä"1tl'S^Vein,.

^3697

?ur gründliodsn Büoge der
^ ê» ê M Haare ist undedingt das »ntt

2U dötrsctiten, ?er ?>!lscds z rn. luit oder otmv Dett empUskIt ^3387

kààôlll' lt. Kk?enli»«8lti. Üikivll, öleieliervkßpläk Sk,

>«.

Lkköstetss Vl/kiienmklil
IVIarl^S O.

aus der ersten sed^vàer. Nedlrösterei

^ ^55

0 1233) ist. à
MISWM Nil dm»« ZctllttN llllMàll!

I33SK



Stfttoretjer SrauEix-Hettung — Rlâtter für Iren ljäu«IW|en Rret»

Seemen am £owerzersee GotZa

Rössli

Gotttiarclbatiiistatioii
Schwyz '

Pension

Komfortables Haus, 1904 vergrössert, inmitten schattiger
Gartenanlagen. Eisenhaltige Mineral- und Soolebäder. Seebiider. Sommerfrische,

angenehmster Ferienaufenthalt. Prospekte durch (Zù 2191g) [3138

C. BEELER, Propr., im Winter Savoy-Hôtel, Nervi.

ÇENORITA
Qt GeFüLlTe GigareTTe-WaF-WaFFe UN

VaniLLe^ GhocoLaT, CaFe.
PernoT WaFfeIn Fabrik,6enF.

IT Erster Preis'auf der Weltausstellung in St. Louis 1904. IV
01 3497 X)

[3652

bei Zug
Kôtel & Pension (juggithal

»d ?etisiow 3lumewho|
Altbekanntes Haus. Geschützte Lage für Frühlingskuren.

Centraiheizung. — Bäder. — Telephon. — Elektrische Beleuchtung. — Eigene Stallung

und Fuhrwerk. — Wagen auf Verlangen am Bahnhof. — Grosse Schattenanlagen.
— Wald in der Nähe. — Spielplätze mitten in herrlichem Baumgarten gelegen. —
Prospekte auf Verlangen gratis. [3555

Pensionspreis incl. Zimmer von Fr. 5.— an (4 Mahlzeiten).
Gute Bedienung zusichernd empfehlen sich bestens die Eigentümer:

Jos. Bossard-Bacher. Alois Bossard-Wietlisbach.
Hotel & Pension Guggithal. Pension Blumenhof.

Bad Rothenbrurmen Ht. Braubiinden
Station der Rhätisch.Bahn.

Alkalischer Sodeisensäuerling. ^
Bade- und Crinkkuren. — eisenschlammbäder. — Glektr. Behandlung. — Uorzüglicbe

Erfolge bei erwachsenen und Kindern. — Kurarzt: Dr. 0. b. UJ artbürg.
3679| Saison i. Juni bis 15. September. (Zai9209)

Chocolal & Cacao

in [3272

liräftigenund

feinsehmeekenden

Koch'Chocoladeti

in Pulverform.
Rascheste Kochbereitung.

pirekte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
8499] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden In kürzester Frist sorgfaltig effektuiert

und retournlert In solider

ST Gratis-Schachtelpackung.
Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz

Soolbad Laufenburg (Schweiz).
Altrenommiertes, der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Bade-

und Kuretablissement. Grosse Gartenanlagen. Terrassen in
unvergleichlich schöner Lage direkt am Rhein. Soolbäder, Kohlensäure-Sool-
Bäder. Fichtennadel-Bäder. Badezimmer im I. Stock. Hoch- und Sitz-
douchen, Massage etc. Prospekte gratis. [3668

Der Kurarzt: Or. med. Beck-Borsinger. Der Besitzer: Xav. Suter, Sohn.

Knaben-Institut & Handelsschule
Clos-Rousseau. Cressier b. Reuenburg.

Gegründet 1859. J3279

Cacao de Jong.
Der feinste und vorteilhafteste holländische Cacao.

Kgl. Holländischer Hoflieferant.
Goldene Medaille

Weltausstellung Paris 1900. — St. Louis 1904.
Grand Prix Hors Concours

Hygienische Ausstellung Paris 1901.
Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig, köst¬

licher Geschmack, feinstes Aroma. [3529

Mit „Enterorose66

heilt man rasch und sicher

Magen- and Darmkrankheiten
Ernährungsstörungen im Säuglingsalter, akute und chronische

Diarrhöen der Erwachsenen, Darmtuberkulose etc. [3639

Im Gebrauch in staatlichen Krankenhäusern, Kinderspitälern,
Sanatorien etc.

Büchsen à Fr. 1. 25 und 2. 50. stirs In allen Apotheken erhältlich.

Gesellschaft f. diätetische Produkte A.-G* Zürich.,

Zuger-Stadt-Theater-

Lose
Emission II, versendet à 1 Fr. per Nachn.

Frau Blatter, LauÄ
Haupttr.: Fr. 30,000, 15,000. Gewinnliste
20 Cts. Auf 10 ein Gratislos. [3631

Brillant-Seife & Seifenpulver
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne u. tadellose Wäsche zu
erhalten. Die Hausfrauen sparen mehr durch d. Gebrauch von guten Seifen, da schlechte Seifensorten die Wäsche bald ganz ruinieren.

10- XTelbea?»!! ar.ua la s» P»«* n "ÄßE t3658

Echte
Berner
Leinwand
Tisch-, Bett-.Küchen-

Leinen etc. [3545
Reiche Auswahl. ——

— Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

•» Langenthal, Bern.

Die Broschüre :

„Das unreine Slut
und seine Reinigung mittelst inner¬

licher Sauerstoffzufuhr"
versendet gratis E. B. Botmann,
Institut fiir Naturheilkunde, ßott-

| niingermühle bei Basel. 3460

Sprenger-Bernet, St. Ballen
„Pilgerhof" (ZG 456) Fabrik:

48 Kengasse 48 Konkordiastr. 3
Telephon! [3633

SS
«-•

»iT
r*»

Schweizer Frauen-Zeikmg — Matter Wr den häuslichen Kreis

8eeweu am Lovier^ersee

Zìôssìi
StvlNHìA » > >

senzion

Xomlortabies Usus, 1904 verKrösssrt, inmitten sebattiAsr Harten-
anlagen. KisenbaltiZe Mineral- uncl iZooledâàsr. iZesnacler. Lommsr-
krisobs, anASnebmster kerisnaufsntbalt. krospsbts àrob flitZili!^ PÌZ8

c. LLLdLkî, ?rvpr., im Mà 8àvox-ttôteI, üervj.

^kîblOl
'.M?" Li'stoi» l»i»ois"^ul âei» Nioltsussîollung ïn 8t. Louis 1884, "ML
0IZ«7 X>

IZKS2

dei ÄZWel H?eià KuWtkal
mâ?ension Slnmeàl

AltkeLsnntes ttsus. Lîosokûtzeto Logo tüi» kniaklingskunon.
(^SQtraldsi^uiZs- ^ B'iiâsr. — l^lspdon. — ^Is^tàeds Lvlvuektun^. — Lisvlis Ltal-

luv? unâ I^udr^siì — Waxvn auk Vorlanssu arn Ladodok. — (Grosso Lokattsoarila^sii.
— iri <Zsr I>iädv. — 8pis!pl'à^2s nliìtsu in dvrrlielivln LaumSarìvn ^slsssn. — ?ro-
Zpskîs auk Vsrian^en sratii3. ^3555

i»en«îonspn«îs înv>. Zlimmoi» von p«». S — sn (4 iNskiîeiien).
(^nts Lsâisnnns 2N3iekvrnâ LrrlpksdlSn sied dvstvns âiv LissntUrnsi-:

L««s»r«K Zto«I»er. ^lois It««s»r«Z Wiktltsb»«!».
I-totst <à psristou Ltusxitbal. psnsiori Nlurnonbof.

lkaclR.otkenbi'umien kt. Lraudünden
Station llerllbstizch.kzbn.

AlksUsvker ZoâeisensâuerUng. à
Laàe- unit Mnkkuren. — fisenschiammbââer. ^ klektt, ôekancliung. — 1>or?iigiiche

frtolge bei Erwachsenen unâ Xinàern. — Xurarzt: vt. v v. ìllîlrtdurg.
zvrsi Saison >. Juni bis iZ. September. (ü!.l9s>s>

(.liscài » (mo
in ^3272

nnà

fàLekmeànà

Xoeì»-Lkoeolàn
in ?u1vsrkc»ri».

R.g.solisà ^oczìtdsrsiiiunA.

piràts Ssuâuusou s,n âis dsko-nnts srössts unâ srsts

lîksàlis ààiàli ». lilZMàsi
3499Z I'«rlizr»â«ir à. <üo.

v° „.-I- k. kintermeistsr Fà«.
wsrâsn lu Iii»r»e«tvrnnrzxtnltijx sfksbtuisrì

unâ rstourntsrt in soilâsr
SM" <Zi"stis^Lc!ttsottds1ps(z^ttrig. "MU

Filialen U. O6pôts in allon xrösssrvn St'ââtsn n. OrtsekaktSn âvr gvìi^SÌ2

800IIM I>3UfenIlUI ts i8cliwei,,.
Altrenommiertes, clsr Neuzeit sntsxreebsnà einAsriebtstss Lacis-

unà Xurstsdlisssiusut, Orosss (ZsrtsusnIsKöu. Isrrssssu in unvsr-
^Isieblieb sebönsr I.SKS àiràt sin Rksin. 8oolbsils>', Koblenssuee-Lool-
kälter, fietitennsllel-käller. Lsàs^iinwsr im I. 8taelî. Hoâ- unä Kà-
(Zouobsn, NssssKö etc. ?rosxàts Krstis. ^3668

ver Hursritl Dr. meli. keoä-korsinger. Her öesitrer! Xav. 8uier, 8okn.

Xiiiilieii-Iii^ljtiit s llAààdà
(?Ic>Z-Iìons3S3.n. Oi'SSZisi' d. HsnsndnrA.

18."»». >3279

vsoso âv ^0NK.
ver feinste unä voiteilkafteste iiollànljisoiie Vsvao.

^«1. Liollûnâlsàsr Notlisksrnnt.
Kolâeno IKIeâsîlIe

V/stisussistlunS parts ISOO. — Si. l.c>uls IS04.
lìrsnâ k>ri» ttors Lonoours

plvsisnisciis ^ussistturis parts IS0I.
Garantiert rein, leiebt iiisìieìi, naiirirakt, erxisbiA, leöst-

lieber ttssvbmaà, feinstes freina. ^3529

M „KutsrorosSee

heilt man rasvk und sioker

Mgsli" lliiö VskM^Msitsk °^^à"
Ernährungsstörungen im Làuglingsalter, akute und ohronisohe

llisrrhöen der ^rwsvhsonen, llarmtuberkulose eto ^3689

Im Kekraueh in staatlivben Krankenhäusern, kindvrsxitälern,
Lanatorien eto.

Lüvbsen à kr. 1 25 nnà 2. 59 ^iî?z In allen ^tpotbeken erbältlivli.

^ksklìseàkt k. âiàtetisvdk?ràkte ^.-K..^ juried.,

?uger-8tadtlhester-

I.»««
émission II, versenllki à I fr. per llsekn.

?r3.u klàei', iá»àÂ
llaupttr.: fr. Ztl.Illll), 15,0011. Kewinniisie
20 Ois «ri» tàrntislos. lZK?

kriììà-8à à 8àpàr
wsrilen von sparsamen Ususirauen immer angewenäet, wo es sivb Osrum tisniloli, eine regelmässig sotiöne u. isäellose IVäsobe 7»

srtialten. Oie Hausfrauen sparen mebr äurvb cl. Kebrauoti von guien 8eifen, äs svbleobie 8eifensorten äio Vläsvlik dalli gsne ruinieren.

lL^" U «à U»«à».-è > > M.»» I» s» W»«» »».. l3«i58

Sc-tiis
kennei»
>.eïn«sssnl>
l'iSQll-. Ls^-.X1â.Q^SN-

láSinsn S^Q. ^3545

keià ^iikvsdl.
— kiiligstv l'rvi»«.

kiM-klissteueiil.

ad nn36rvn rnsed. un(i
Hanâwvd3tndlsn.
I^^iNSN^SdSI'Si

», Lsnn.

Dis Lroselàs:

„Aas unreine 3l«t
nnà seine ReiniAnnx mittelst inner-

lieber Lansrstoik^uknbr"
vsrssi cist zxrntis Ü). k. I>»t»i!»»ii,
Institut für àturbsiikunàô, k«tt-

> »»iiiKvriiiiililv bei lZasel. 3100

Sprenger kernet. St. Lallen
„pilASi-bol" fabrik^

48 Xv,lzx,»«se 48 ik4«i»Ii0»«tiusà. Z
1stsplion! ÌZSZ3

S
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